

4

Zl. 01/2013





Niederschrift

über die Gemeinderatssitzung 

am 7. März 2013 

Beginn: 19.00 Uhr
Ende: 20.10 Uhr
Anwesende:

Bgm.
Josef  Gahr (als Vorsitzender)
Bgm.Stv.
Herbert Striegl
GV
DI (FH) Richard Schwaninger
GV
Ernst Zalesky
GV
Anton Lutz
GR
Markus Freimüller
GR
Bruno Amrainer
GR
Daniela Haas
GR
Karin Vonach
GR
Brigitte Heinrich-Ebner
GR
Norbert Kogler
GR Ersatz
Monika Koidl
GR
Helmut Gantschnigg
GR
Prok. Günther Plaschg













Außerdem anwesend: Ortschronist Adolf Höpperger, Egger-Riedmüller Brigitte, Löffler Andreas, Penz Helene, Larissa Seelos, Gregor Seelos, Sabrina Vitale
Schriftführer: Werner Elsässer

T A G E S O R D N U N G
1) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 5.12.2012

2) Kassabestandsaufnahme Gemeinderevision

3) Kassaprüfungsbericht des Überprüfungsausschusses

4) Jahresrechnung 2012

5) Parzellierungsplan Siedlungsgebiet Fritzens Ost

6) § 134 Überprüfungen

7) Bericht des Bürgermeisters

8) Anträge, Anfragen, Allfälliges
Sitzungsverlauf und Beschlüsse:

Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass der Gemeinderat vollzählig erschienen ist. Frau Monika Koidl vertritt Elisabeth Regenfelder. 
Punkt 1)
Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 5.12.2012 
Das Protokoll der  Gemeinderatssitzung vom 5.1.22012 wurde in Kopie bzw. e-mail allen Gemeinderäten übermittelt.

Das Protokoll vom  wird einstimmig zur Kenntnis genommen.
Punkt 2)
Kassabestandsaufnahme Gemeinderevision

Am 6.12.2012 hat Revisor Josef Schreier (BH Ibk, Gemeinderevision) eine Kassenbestandsaufnahme durchgeführt. Sein Bericht wird heute dem Gemeinderat vom Vorsitzenden zur Kenntnis gebracht. 

Der Bericht von Revisor Josef Schreier wird einstimmig zur Kenntnis genommen.
Punkt 3) 
Kassaprüfungsbericht des Überprüfungsausschusses

Obmann Markus Freimüller berichtet über die am 19.2.2013 durchgeführte Kassaprüfung.

Diese umfasste auch die Prüfung der Jahresrechnung 2012. Es hat keine Beanstandungen gegeben. Bgm. Gahr war krankheitsbedingt nicht anwesend. Finanzverwalterin Brigitte Egger-Riedmüller stand dem Überprüfungsausschuss zur Fragenbeantwortung zur Verfügung.

Der Bericht des Überprüfungsausschusses wird einstimmig zur Kenntnis genommen.
Punkt 4)
Jahresrechnung 2012

Eine Kurzfassung der Jahresrechnung 2012 liegt allen Gemeinderäten vor. Geprägt war das Jahr 2012 von der Fertigstellung des neuen Mitteltraktes. Erfreulicherweise konnte ein
Überschuss von € 81.575,11 in der Jahresrechnung 2012 ausgewiesen werden.

Die Abweichungen über € 15.000,00 gegenüber dem Voranschlag werden vom Vorsitzenden ausführlich erläutert. Anschließend wir anhand der Kurzfassung die Jahresrechnung besprochen. Erfreuliche Mehrerträge hat es bei der Kommunalsteuer und den Abgabenertragsanteilen gegeben. An die marktbestimmten Betriebe wurden folgende Beträge zugeführt:

Wasser
€ 11.702,23

Kanal
€ 48.927,72

Müll
€ 13.809,14

Da zur Jahresrechnung keine Fragen gestellt werden übergibt Bgm. Josef Gahr den Vorsitz an Bgm.Stv. Herbert Striegl und verlässt den Sitzungssaal. Auch jetzt werden keine Fragen gestellt, daher bittet man Bgm. Josef Gahr wieder in den Sitzungssaal. Bgm.Stv. Herbert Striegl berichtet, dass die Jahresrechnung 2012 einstimmig beschlossen wurde und dankt dem Bürgermeister und den Mitarbeitern der Verwaltung. Der Bgm. dankt ebenfalls allen für ihren Beitrag im Lauf des Jahres und vor allem dem Gemeinderat für das entgegengebrachte Vertrauen.
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Abweichungen gegenüber dem Voranschlag über    € 15.000,00 einstimmig zur Kenntnis und erteilt dem Rechnungsleger einstimmig die Entlastung und genehmigt einstimmig die Jahresrechnung 2012.
Punkt 5)
Parzellierungsplan Siedlungsgebiet Fritzens Ost

Beim Ortserweiterungsprojekt Fritzens Ost ist man wieder einen Schritt weiter gekommen. 

Dipl. Ing. Danzberger hat den Parzellierungsplan erstellt und vorgelegt. Dieser Entwurf wird an 

alle Fraktionsführer verteilt. Der Vorsitzende verliest die einzelnen Parzellengrößen und teilt mit, 
dass ca. 30 Parzellen entstehen werden. Anhand des Parzellierungsplans zeigt er dem Gemeinderat, welche Parzellen bei den Grundbesitzern verbleiben werden. Die Bebauung wird in zwei Bauabschnitten erfolgen:

1. Abschnitt
- unterste Reihe am Terfnerweg

- dritte Reihe von unten

- oberste Reihe (nördlich)

2. Abschnitt

- Doppelparzelle (Eichbergweg)
- Reihe Eichbergweg

- zweite Reihe von unten

Herr Hannes Strasser hat bereits mit den Schlägerungsarbeiten begonnen. In ca. vierzehn Tagen soll mit den Probebohrungen begonnen werden. Das größte Thema im dortigen Bereich wird die Entsorgung der Oberflächenwässer werden, da diese nur mehr gefiltert in ein Gewässer zugeführt werden dürfen. Der Vorsitzende hofft, dass der Tiroler Bodenfonds noch im März Grundeigentümer werden wird. Derzeit läuft laut Grundverkehrsbehörde  noch eine Einspruchsfrist, dürfte aber laut Frau Praxmarer (Land Tirol) kein Problem darstellen. GV DI (FH) Richard Schwaninger erkundigt sich nach dem weiteren zeitlichen Ablauf. Der Vorsitzende teilt mit, dass die o.a  Einspruchsfrist abgewartet werden muss, vorher kann man nichts unternehmen, weiters sind ca. 20 Probebohrungen zu erledigen. 
Die Vergabekriterien sollen im April festgelegt werden. 

Beschluss: Der Gemeinderat ist einstimmig mit dem Parzellierungsvorschlag einverstanden.

Punkt 6)
§ 134 WRG Überprüfungen
Es treffen laufend Schreiben des Landes ein, in dem die Gemeinde aufgefordert wird, die 

§ 134 WRG Überprüfungen der Kanäle und Wasserleitungen durchzuführen. Diese Überprüfungen sind alle fünf Jahre zu veranlassen, mit der Zielrichtung, dass die o.a. Anlagen durch die Gemeinden laufend gewartet werden. Diese Angelegenheit ist nicht ganz einfach abzuwickeln, da dafür nicht unerhebliche Geldmittel aufzuwenden sind. Der Vorsitzende rechnet mit einem Betrag von ca. € 15.000,00 bis € 20.000,00. Der Abwasserverband Hall in Tirol-Fritzens hat die Überprüfung seiner Anlagen bereits abgewickelt. Die Ergebnisse wurden vom Amt der Tiroler Landesregierung anerkannt. Mit Herrn Dr. Hirn (Land Tirol) wur-

de vereinbart, dass der Abwasserverband auch die Überprüfung der Wasserleitungen und Kanäle der Gemeinde Fritzens gemeinsam mit dem Planungsbüro Meindl übernimmt. 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Abwasserverband 



Hall in Tirol-Fritzens mit den § 134WRG Überprüfungen der 



Wasserleitungen und Kanäle der Gemeinde Fritzens zu beauftragen. 

Punkt 7)
Bericht des Bürgermeisters

Der Vorsitzende ersucht folgende Termine vorzumerken:

- Freitag,5.4.2013,16.00 Uhr, Einweihung Kinderhort

- Samstag, 29.6.2013, 5ojähriges Priesterjubiläum Pfarrer Hans Knapp

Zur Zeit kann in Fritzens eine rege Bautätigkeit beobachtet werden. Die alten Objekte am Grundstück Fasser Eva und Huetz (Weingarten) sind abgerissen, mit der Neuerrichtung wurde bereits begonnen. Das Wohnhaus Angerer Barbara wurde ebenfalls abgetragen, die Bauverhandlung für das neue Objekt findet am 12.3.2013 statt. Für das geplante Wohnhaus am Krassnigg-Grundstück hat der Bauwerber, Herr Cengiz, jetzt einen genehmigungsfähigen Plan eingereicht.
Die BEG verlegt den Weg in die Au. Dieser wird asphaltiert und wird eine Breite von 3m aufweisen. Im Zuge dieser Verlegung wird auch eine Wasserleitung neu errichtet, die ganz an das östliche Ende der Au führen wird. Somit wird eine bessere Löschwasserversorgung der landwirtschaftlichen Anwesen Kandler und Leachner erreicht. Der Bau der Straße nach Baumkirchen soll ebenfalls heuer in Angriff genommen werden. 
Im Frühjahr wird es einige Begehungen bzw. Lokalaugenscheine mit dem technischen Ausschuss geben. 

Die Firma M-Preis hätte Interesse, in Fritzens wieder ein Geschäft zu errichten. Momentan besteht noch ein Problem mit dem Mietpreis. Herr Anton Mölk wird beim Land Tirol vorstellig werden. 

Der Vorsitzende zeigt den Entwurf für den Umbau des Baumarktes. Nach Fertigstellung gibt es dort 80 PKW Parkplätze. Die Zufahrt der LKW erfolgt über die L223, die Abfahrt an der Nordseite des Grundstückes Richtung Bahnhof.

Die derzeit in der Nähe des Hundeabrichteplatzes aufgestellten gelben Container sind zwischengelagert, sie kommen nach Wattens. Frau Wehle hat das dortige Grundstück mit der Firma Swarovski getauscht und möchte es gewerblich nutzen. Vier bis fünf Parzellen sollen an Firmen auf Pachtbasis vergeben werden. 

Nächste Woche soll, wenn es die Witterung zulässt, mit dem Frühjahrsputz der Straßen begonnen werden. 

Punkt 8)
Anträge, Anfragen, Allfälliges
GV Anton Lutz überbringt den Dank seiner Tochter Karoline für den gelungenen Schiausflug der Volksschulkinder.

GR Helmut Gantschnigg möchte wissen, ob es für die neue Verbindungsstraße Fritzens-Terfens eine Gewichtsbeschränkung gibt, weil nämlich ein Bus diese Strecke benutzt hat.

Dies bejaht der Vorsitzende, es gibt ein Fahrverbot für Fahrzeuge über 7,5 t.

Bgm.Stv. Herbert Striegl berichtet erstaunt, dass in einer Aussendung der Pfarre Fritzens angekündigt wird, dass die Pfarrkirche im Jahr 2014 renoviert wird. Der Vorsitzende ist von dieser Aussage ebenfalls überrascht, hier war man wohl von Seiten der Pfarre etwas voreilig.
GR Ersatz Monika Koidl teilt mit, dass die Laterne beim Huetz-Grundstück durch den Abriss des Wohnhaus jetzt einen eher gefährlichen Standort aufweist. Der Vorsitzende antwortet, dass man sie im Zuge des Aushubes für das neue Wohnhaus entfernen wird. 

GR Brigitte-Heinrich Ebner erkundigt sich nach der Fertigstellung des Pflasters im Friedhof.

Dieses Protokoll besteht aus 5 Seiten.
Es wurde gelesen, genehmigt und gefertigt.

Fritzens, am 11.3.2013


Der Bürgermeister:

Gemeinderat:
                                         (Josef Gahr)                                Gemeinderat:

----------------------------

---------------------------



Der Schriftführer:


(Werner Elsässer)






